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FÜR DEN DEUTSCHEN JUGENDLITERATUR PREIS NOMINIERT 

Francesca Sanna: „Die Flucht“. Aus dem Englischen von Thomas Bodmer. 
Verlag NordSüd Verlag, Zürich 2017 
Die Flucht“ ist eine Geschichte über viele Fluchten“ schreibt die Autorin und 
Illustratorin Francesca Sanna in ihrem Nachwort und erzählt davon, dass sie 
in Italien viele Flüchtlinge persönlich kennengelernt und deren Geschichten 
gesammelt hat. Ihr Ziel ist es, davon zu berichten, was diese Menschen 
erlitten und mit welch ‚unglaublicher Kraft’ sie die katastrophalen Umstände 
durchgestanden hätten. Dies Ziel hat Francesca Sanna mit hinreißend 
schönen Bildern sehr wohl erreicht. Jede aufgeschlagene Seite ein Füllhorn 
an detailreichen, farbigen Illustrationen, selbst für jüngste Leser leicht 
verständlich. Ein exzellentes Bilderbuch von einfacher, nicht minder 
aussagekräftiger Sprache. Francesca Sanna bringt es mit ihren Illustrationen 
fertig, Schrecken und Leid, Sorge und Angst der Menschen in eine 
erträgliche, lesbare Form zu bringen. Sodass die unerbittlichen Härten, mit 
denen die Betroffenen sich konfrontiert sehen, zwar nicht beschönigt, aber 
doch in einer Weise ins Bild gerückt werden, dass ein Kind es verarbeiten 
kann. Dabei korrespondiert zum Beispiel die Farbgebung mit der jeweiligen 
Notsituation der Flüchtigen. So verdunkeln sich etwa die Bilder, wenn der 
Krieg ausbricht, färben sich zusehends schwarz, noch schwärzer, wenn gar 
der Krieg ‚den Papa wegnimmt’. In dem Moment, wo ein anderes Land so 
etwas wie Hoffnung verspricht, in Frieden und Sicherheit zu leben, wird es 
hingegen heller und zugleich farbenprächtiger, um ein paar Seiten später 
wieder nachzudunkeln. Dann nämlich, wenn die Flucht fortgesetzt wird und 
die ‚Grenze an eine Riesenmauer’ erinnert. Nach vielen Abenteuern 
erreichen die Flüchtlinge schließlich das Meer und überqueren es unter 
lebensgefährlichen Umständen in einem stets überfüllten, schaukelnden 
Boot. Doch dessen ungeachtet setzt sich auf der anderen Seite die Flucht 
fort...  
 
Bei „Die Flucht“ handelt es sich um ein außergewöhnliches Bilderbuchdebut 
einer jungen Illustratorin, die dafür nicht umsonst mit der renommierten 
Goldmedaille der Society of Illustrators in New York ausgezeichnet wurde.   
 
Aber: Selber lesen macht schlau – viel Spaß dabei! 


